
„Jubel über militärische Schauspiele
ist eine Reklame für den nächsten Krieg“

Kurt Tucholsky, 1927

„Jubel über militärische Schauspiele
ist eine Reklame für den nächsten Krieg“

Kurt Tucholsky, 1927

Ort der Inszenierung ist der Hofgarten. Das
dort im Dezember 1924 eingeweihte Krie-
gerdenkmal dient bis heute als Aufmarsch-
Ort für nationalistische, faschistische und
revanchistische Organisationen.

Hinter dem eingemeißelten „Sie werden
auferstehen“ wird nun die fehlende öffent-
liche Zustimmung für diejenigen organi-

Aufruf zum Protest
Freitag, 29. Juni 2012, 1530 Uhr, Odeonsplatz in München

Ab 14 Uhr Mahnwache gegen Militarismus und Krieg

*Das Programm der Bundeswehr am Fr. 29. Juni 2012: 15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Theatinerkirche am Odeonsplatz, 17 bis 18.30 Uhr Beförderungsappell im Hofgarten

Erstmals in der fast 40-jährigen Geschichte der Bundes-
wehr-Universität München wird ein Beförderungsappell
als öffentliches Militärschauspiel im Herzen der Stadt
München zelebriert:*

Am 29. Juni wird nach einem Gottesdienst in der Theati-
nerkirche Bundesverteidigungsminister Thomas de Mai-
zière im Münchner Hofgarten 573 Offiziersanwärter und
-Anwärterinnen zum Leutnant zur See befördern, um nun
in der „Armee im Einsatz“ den Befehlen von oben zu ge-
horchen und sie nach unten durchzusetzen.

siert, die die Soldatinnen und Soldaten an
die „Front“ befehlen.

Dieses steht in einer Linie mit den durch
staatliche Abkommen organisierten Bun-
deswehrauftritten in Schulklassen, dem
Plan von de Maizière, einen  „Veteranen-
tag“ einzuführen, dem Plädoyer von Bun-
despräsident Joachim Gauck in der Füh-

rungsakademie der Bundeswehr zu Ham-
burg für den „gerechten Krieg“ und den ge-
rade bekannt gewordenen neuen Plänen
maßgeblicher Unionspolitiker, den Parla-
mentsvorbehalt für Auslandseinsätze der
Bundeswehr noch weiter zu „flexibilisieren“.

Jetzt soll das staatlich organisierte „öffent-
liche Bekenntnis zu unseren Streitkräften“
(Horst Seehofer zum Beförderungsappell)
übertünchen, dass die Zustimmung in der
Bevölkerung zu den verfassungsfeindli-
chen Kriegseinsätzen im Ausland schwin-
det.

Wir sagen dagegen:

Dieses staatlich verordnete Bekenntnis zu
den Auslandseinsätzen der Bundeswehr
verdient keine schweigende Zustimmung.

Dieses militärische Ritual zur Verherrli-
chung des Soldatentums verdient aktiven
Protest!

GEGEN MILITÄR- UND KRIEGSVERHERRLICHUNG

Wir rufen auf: Kommt alle zum Odeonsplatz – Kein Werben fürs Sterben!
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Günter Althaus, Mitglied der Bürgerschaft der Hansestadt Rostock, DFG/VK  Dr. Detlef Bald, Militärhistoriker, Friedensforscher 
Hartmut Barth-Engelbart, Kabarettist und Schriftsteller, Ex-Offiziersanwärter  Renate Bayer, Mitglied ver.di Bezirks- u. LB-Vorstand
FB Bildung Wissenschaft und Forschung  Siegfried Benker, Fraktionsvorsitzender im Münchner Stadtrat (B’90/Grüne)  Klaus-
Dieter Bornemann, Betriebsrat, IG Metall  Peter Bürger, kath. Theologe und Publizist  Andreas Buderus, Mitglied zentraler
ver.di-ak offensiv! gegen rassismus und rechtsextremismus)  Eva Bulling-Schröter, MdB, Landessprecherin Die Linke.Bayern 
Prof. Dr. Andreas Buro, Friedensforscher  Maurice de Coulon, Mitglied der RGdF (Quäker), Bezirk Bayern  Judith Dellheim,
Zukunftskonvent  Michaela Dietl, Akkordeonistin  Andrea Dumberger, Betriebsrätin, ver.di  Klaus Dumberger, Landesvorsitzen-
der der MLPD Bayern  Ro-bert Duscher, Gewerkschaftssekretär, ver.di  Matthias Faust, Koordination attac Traunstein  Petra
Finsterle, Club Voltaire München  Monica Freyer, Welt Ohne Kriege e.V.  Ulrich Fuchs, Vorstandsmitglied Humanistische Union
München-Südbayern  Werner Fuß, Fachverband Ethik – Landesverband Bayern e.V., Vorsitzender  Nicole Gohlke, Mitglied des
Bundestags, DIE LINKE  Renate Grasse, Friedenspädagogin  Ingrid Greif, ver.di Vertrauensleutesprecherin Krankenhaus
Bogenhausen/StKM  Ulrich Grether, Personalrat  Felix Grollmann, Vorstandsmitglied Humanistische Union München-Südbayern

 Christof Grosse, Sprecher der pax christi-Kommission Friedenspolitik  Brigitte Hadler, ver.di-Vertrauensfrau TU München 
Dr. Klaus Hahnzog, Bayerischer Verfassungsrichter  Ingo Harms, Gewerkschaftssekretär, ver.di  Almut Hielscher, attac München

 Henning Hintze, Journalist  Wieland von Hodenberg, DFG-VK und Bremer Friedensforum  Christine Hoffmann, General-
sekretärin pax christi Deutschland  Christian Holländer, Betriebsrat, IG Metall  Ewald Homey, Mitglied im Vorstand FB 13 ver.di
München  Wolfram P. Kastner, Institut für Kunst und Forschung  Fritz Kerscher, Vorsitzender der ver.di-Betriebsgruppe bei der
Deutschen Post AG  Wolfgang Killinger, Vorstandsmitglied Humanistische Union München-Süd-bayern  Hans Georg Klee, In-
ternationaler Versöhnungsbund – Deutscher Zweig  Helene u. Dr. Ansgar Klein, Sprecher der Würselener Initiative für den Frieden

 Inge Knöckel, ver.di FB 8, Freidenker-Verband München  Hedwig Krimmer, Gewerkschaftssekretärin, ver.di  Peter Lilienthal,
Filmautor und Regisseur  Stephan Lippels, Mitglied der GEW  Martin Löwenberg, ehemaliger KZ-Häftling  Dr. Cornelia Man-
newitz, Vorsitzende der FG Hochschule und Forschung der GEW in MeckPomm  Ecco Meineke, Kabarettist, Mitglied des Ensembles
„Münchner Lach- und Schieß“  David Merck, Präsidium ver.di München  Prof. Dr. Wolfgang Methling, Mitglied im Bundesvorstandes
DIE LINKE  Bernd Michl, Münchner Friedensbündnis  Hacki Münder, Berufsschullehrer, Personalratsvorsitzender, Mitglied GEW-
Stadtvorstand München  Dieter Oelhaf, ver.di Vertrauensleutesprecher Stadtjugendamt München  Michaela Ostermeier, Mitglied
ver.di – AK Aktiv gegen Rechts  Elfi Padovan, Sprecherin OV München Süd und der LAG Frieden DIE LINKE  Martin Pilgram,
Sprecher pax christi München  Magdalena Przyrembel, Internationaler Versöhnungsbund – Deutscher Zweig  Harald Pürzel,
Vorsitzender ver.di Bezirk München  Sabine Pustet, Gewerkschaftssekretärin, ver.di  Ilse Riedelsheimer, ver.di-Vertrauensfrau
an der TU München  Clemens Ronnefeldt, Referent für Friedensfragen Internationaler Versöhnungsbund – Deutscher Zweig 
Jürgen Rose, Oberstleutnant a.D., Vorstandsmitglied im Darmstädter Signal  Peter Rubin, DICHTER DRAN  Monty Schädel,
Bundessprecher der Deutschen Friedensgesellschaft / Verband der Kriegsdienstverweigerer – DFG-VK  Michael Schalkhauser,
Dipl.Psych. und Psychotherapeut  Kerem Schamberger, Sprecher der DKP München  Michael Scharpf, Gesamtbetriebsrat
Postbank Filialvertrieb AG  Ida Schillen, Mitglied im Bundesvorstand DIE LINKE  Lili Schlumberger-Dogu, Sprecherin DIE LIN-
KE München  Claus Schreer, Münchner Bündnis gegen Krieg und Rassismus  Leonore Schröder, Friedenskreis Castrop-Rau-
xel  Christian C. Schultz, Journalist  Dr. Renate Schunck, IPPNW AK Süd-Nord  Dr. Thomas Schunck, Friedensinitiative
Traunstein Traunreut Trostberg  Margrit Seidler, Mitglied der RGdF (Quäker) Bezirk Bayern  Dr. Mi-chaele Siebe, Club Voltaire
München  Evi Kraft-Smuda, Betriebsratsvorsitzende, ver.di  Wolfgang Smuda, Arbeiterbund für den Wiederaufbau der KPD –
Ortsgruppe München  Peter Stark, stellv. Betriebsratsvorsitzender Giesecke&Devrient GmbH München  Dr. Peter Strutinsky, Frie-
densforscher, Bundesausschuss Friedensratsschag  Assunta Tammelleo, Vorsitzende des bfg München, Wirtin Kulturbühne Hinter-
halt  Barbara Tedeski, Mitinitiatorin der ver.di-Frauenfriedenskonferenz  Dr. med. Martina Tiedens, Ärztin, Friedensplenum Mann-
heim  Erich Utz, Zeitarbeitstreff München  Ludo Vici, Schauspieler und Kabarettist  Kevin Voß, ver.di-Jugend-Sekretär  Ge-
org Wäsler, Gewerkschaftssekretär, ver.di  Günter Wangerin, Lektor, Mitglied ver.di-AK gegen Rechts  Konstantin Wecker, Mu-
siker  Rosemarie Wechsler, pax christi München  Kerstin Weiß, ver.di-Bezirksfrauenrat München  Ben Wermuth, Vorsitzender
ver.di Jugend München  Brigitte Wolf, Stadträtin München DIE LINKE  Dr. Winfried Wolf, Zeitung gegen den Krieg ... und viele
weitere Einzelpersonen, Gruppen und Organisationen ...

ErstunterzeichnerInnen in alphabetische Reihenfolge – Zusatzangaben dienen nur der Information

Wir bedanken uns für die breite Unterstützung aus dem ganzen Bundesgebiet
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Andreas Baier, OV-Sprecher Bogenhausen, B’90/Die Grünen  Kurt Büttler, Religionspädagoge, Landshuter Arbeitskreis Partnerschaft
mit der Dritten Welt e. V.  Susanne Goldgruber, ver.di Vertrauensfrau Stadtjugendamt München  Franz Iberl, Bürgerinitiative für
Frieden und Abrüstung  Beate Jenkner, Bezirksrätin DIE LINKE Oberbayern  Christoph Klinke, Chor Quergesang  Werner
Koep-Kerstin, Mitglied im Bundesvorstand der Humanistischen Union  Florian Laber, Verleger  Stephan Lippels, AK Friedliche
Schule & Hochschule von GEW und ver.di FB 5 München  Ute Lohse, ev.-luth. Prädikantin  Gertrud Moll, Betriebsrätin, IG Metall

 Renate Münder, ver.di München FB 8  Oliver Nauerz, Herausgeber Gaudiblatt und Sänger der Einstürzenden Musikantenstadl
 Brigitte Obermayer, Internationale Frauenliga für Frieden und Freiheit (IFFF)  Hans Pröckl, Betriebsrat Bayerngas, ver.di 

Margit Rötzer, Bildungsreferentin  Michael Sack, Rechtsanwalt  Albert Schindlbeck, DIE LINKE KV Freising  Sonja Schmid,
Münchner Sozialforum  Franz Schütz, Gewerkschaftsekretär, ver.di  Martin Storm, Unterstützerkreis Klassenkampf statt Weltkrieg

 Tom Talsky, stellv. Bezirksvorstand, ver.di München  Claudia Weber, Gewerkschaftssekretärin, ver.di  Peter Willmitzer, Referent
in der KZ-Gedenkstätte Dachau  Lea-Won, Rap-Künstler ... u.v.a.

... sowie nach dem 21. Juni 2012 (1800 Uhr) eingegangene Unterstützungs-Erklärungen:


